
Consistorium für den Regierungsbezirk Cassel. 2l

2) die h errscka f tliche Pfarrer- Wi lw cn kasse zu Cassel.

Rechnungsführer: Secretair Dörffler, das. (auftrw.).

3) die fürstliche Stiftung für arme Pfarrer-Witwen im
ehemaligen Ob er fitr st e nth um e.

4) Stiftungen für Studirende:

a. das Anbrp'sche Beneficium zu Cassel,
I». - von Hamm'sche Beneficium, das.

 «. - Bilmar - Eckmann'sche Beneficium zu Grebenstein,

&lt;1. - Köhler'sche Beneficium zu Marburg,
c. - Beneficium der Stadt Gemünden,

f. die Vossische Stiftung für Pfarrersöhne der Klasse Rauscheuberg,
das Lucau'sche Beneficium zu Rauschenberg,

h. - Beneficium der Stadt Frankenberg und

i. die Schmidt'scbeu Stiftungen zu Ebsdorf,
k. - Schiede'sche Legatenkasse bei der hohen Landesschule zu Hanau.

5) die Zinsmeistereikasse zu Marburg.

Zinömeister: D. Textor.

6) das Kloster Schlüchtern.
«Zhcmals Dkncdictincr-Kloster und seitdem Ucbcrtritt des Abts L el ich iu s zur Augsburg.

Confession ( 1543 ) zur Untersuchung der Kirchen und Schulen, sowie zur Unter
stützung der Armen und zwar vorzugsweise der Stadt und des ehemaligen Amtes

Schlüchtern bestimmt.)

Kloster - Rentmeister : Johannes R ö s e.

7) die Landkirchenkasse zu Hanau.

Rechnungsführer:

8) das Hauptkirche n- A erar das.

Rechnungsführer:

9) Präsenz zu Hanau.

Administrator: Wilhelm Jacob Pfeiffer.

10) Präsenz zu Windecken.

Präsenzverwalter : Jacob H o ch st a d t.

11) Schiede'sche Legatenkasse bei dem Almo senk asten der
Marienkirche zu Hanau.

Kastenverwalter: Lehrer Römer.

12) Heusische Legatenkasse das.
( Stiftung zur Unterstützung der Verwandten des Legatars, welche studircn cder ei»

Handwerk erlernen. )

Berwalter: Wilhelm Jacob Pfeiffer.


